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 (Feuer-, Katastrophen- oder Bombenalarm)
          wird ausgelöst durch 

         einen anhaltenden Dauerton der Alarmanlage
         Durchsage über die Sprechanlage.
       

  
Jeder, der den Ausbruch eines Brandes entdeckt, alarmiert sofort die 
Feuerwehr über die Brandmeldeanlage (Feuermelder) oder  übe       on. 

Bei Ertönen des Alarmsignals verlassen alle Personen zügig, aber ohne Panik, 
auf den kürzest möglichen Fluchtwegen das Gebäude und begeben sich 
unverzüglich zur Sammelstelle.
Das Schulgebäude wird, wenn möglich, klassen- bzw. gruppenweise unter 
Aufsicht der Lehrkraft verlassen, wobei Ruhe zu bewahren ist.  

   bewahren Ruhe
   schließen die Fenster  
   befolgen strikt die Anordnungen der Lehrkraft

  prüfen, ob der Flur begehbar ist
  führen die Schüler/ Schülerinnen geschlossen auf dem fes gelegten

    Fluchtweg zum Sammelplatz
  überzeugen sich, dass in benachbarten Klassenräumen  der Toiletten 

          keine unbeaufsichtigten Schüler/ Schülerinne    rückgeblieben sind
  schließen die Türen

Alarmplan

Verhalten bei Alarm

Alarm

Lehrkräfte, die keinen Unterricht haben, helfen bei der Räumung von 
Pausenhalle, Schulhof, Cafeteria und Bibliothek und nehmen alle 
unbeaufsichtigten Schüler/ Schülerinnen mit zum Sammelplatz. 
Sind keine Lehrkräfte in der Bibliothek übernimmt die          die 
Räumung, in der Cafeteria kontrolliert der Schulleiter.

Alle Personen verlassen die Schulgebäude!!

die Schüler/ die Schülerinnen .....

die Lehrkräfte .....
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Alarmierung

Räumung der Gebäude
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Ist die Benutzung der Fluchtwege nicht mehr möglich, s  bleiben die Schüler/ 
Schülerinnen bis zu ihrer Rettung in ihren Unterrichtr umen oder die 
Lehrkräfte führen sie in einen Raum, der vom Gefahrenort m glichst weit 
entfernt und für die Rettungsmaßnahmen zweckmäßig gelegen ist.

Selbsthilfemaßnahmen durch die Lehrkräfte und das Schulpersonal dürfen nur 
dann unternommen werden, wenn sie die Alarmierung der Feuerwehr und die 
Räumung des Schulgebäudes nicht behindern und eine Gefährdung dieser 
Personen nicht gegeben ist.

leitet nach Möglichkeit erste Hilfsmaßnahmen ein und steht nach Bedarf den 
Rettungskräften unterstützend zur Verfügung.

Die Leitung der Räumung und der Selbsthilfemaßnahmen liegt bis zum 
Eintreffen der Rettungsdienste bei der Schulleitung oder   nem beauftragten 
Vertreter.

  überprüfen die Vollzähligkeit der von ihnen betreuten Schüler/ Schüle-
    rinnen

  melden das Ergebnis dem Schulleiter/ der Schulleiterin oder dem 
       Stellvertreter

Die Schulleitung gibt die Meldung weiter an die Einsatzleitung der Hilfskräfte.

Detonieren in der Nähe der Schule Sprengkörper, so legen sich die Schüler 
 sofort auf den Boden. Die Räume werden nicht verlasse   bis 

eine anders lautende Anweisung erfolgt.
Detoniert in der Schule ein Sprengkörper gilt das Glei he.
Wird ein Sprengkörper in der Schule festgestellt, so werden die Gebäude ge-   
mäß Alarmplan geräumt.

Sonderfall

Die Fenster und Türen dieser Räume sind geschlossen zu   lten.  

Selbsthilfemaßnahmen 

Der Schulsanitätsdienst

Leitung 

die Lehrkräfte .....

Verhalten bei Bombenalarm

in 
den Räumen

· am Sammelpatz

8

>

>

>

>
>



gymnasium philippinum

Gymnas ium Philipp inum, Leopold-Lucas-Straße 18, 35037 Marburg, Tel.: 06421-931805, Fax 06421-931804     Prior 2008

Verlassen der Gebäude auf dem schnellst möglichen Weg   d unter 
Beachtung  der Fluchtwegzeichen in den Fluren

Feuerwehrweg (für Turnhalle, NAT, innerer Pausenhof, K     rom, 
Unterstufentrakt und Cafeteria) bzw. vorderer Pausenhof (fü  Hauptgebäude 
und Kunsttrakt) in Richtung südlicher Durchgang zu den Kaufmännischen 
Schulen - um das Gebäude herum zum…

auf dem hinteren Schulhof der Kaufmännischen Schulen

zum Sammelplatz

s. Klassenräume

Fluchtwege

è

è

è

innerhalb der Gebäude:

außerhalb der Gebäude  gemäß Fluchtwegeplan:

Sammelplatz

Keine öffentlichen Verkehrswege benutzen!
Die Rettungskräfte nicht behindern!

  

Fluchtwegeplan
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